
Für die städtebauliche Planung

Rheine, _______________                              Produktgruppe Stadtplanung

____________________
                                                                               Dipl.-Ing.

Die Planunterlagen sowie die Darstellungen und Festsetzungen entsprechen den Anforderun-
gen der §§ 1 und 2 der Planzeichenverordnung.

Rheine, _______________ Produktgruppe Vermessung

_____________________
Städt. Vermessungsrätin

Der Stadtentwicklungsausschuss der Stadt Rheine hat in seiner Sitzung am
___________  beschlossen, diese Änderung des Flächennutzungsplanes gemäß § 1 Abs. 8
BauGB durchzuführen.

Rheine, _______________ Die Bürgermeisterin
In Vertretung

____________________
Erster Beigeordneter

Die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB hat in der Zeit vom
_______________ bis einschließlich _______________ stattgefunden.

Der Änderungsentwurf des Flächennutzungsplanes hat mit Begründung gemäß § 3 Abs. 2
BauGB aufgrund des Beschlusses des Stadtentwicklungsausschusses der Stadt Rheine vom
_______________ in der Zeit vom _______________bis einschließlich _______________
öffentlich ausgelegen.

Rheine, _______________ Die Bürgermeisterin
In Vertretung

____________________
Erster Beigeordneter

 
 
Diese Änderung des Flächennutzungsplanes ist durch den Rat der Stadt Rheine  
am _______________  beschlossen worden. 
 
Rheine, _______________ 
 
____________________ ____________________ 
Bürgermeisterin Schriftführer 
 
Diese Änderung des Flächennutzungsplanes ist gemäß § 6 BauGB mit Verfügung 
vom _______________                    Az.:_________________   genehmigt worden. 
 
Münster, ____________ 
Bezirksregierung Münster  
Im Auftrag  
 
___________________ 
Regierungsbaudirektor                                               L.S. 
 
Die Genehmigung dieser Flächennutzungsplanänderung ist gemäß § 6 Abs. 5 BauGB in 
Verbindung mit § 16 der Hauptsatzung der Stadt Rheine in der Münsterländischen Volkszeitung 
am _______________ ortsüblich bekannt gemacht worden. 
Mit dieser Bekanntmachung ist diese Flächennutzungsplanänderung wirksam. 
 
Rheine, _______________ Die Bürgermeisterin 
 In Vertretung 
 
 ____________________ 
 Erster Beigeordneter 
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